
Kritische Einführung:
Anthropologie

2013. 260 Seiten, Kart.
24,90 € (D), 25,60 € (A)
ISBN 978-3-8474-0119-3

Über die längste Zeit galt Anthropologie als 
Lehre über den Menschen, sein Wesen, seine 
Herkunft und Zukunft. Das Buch wechselt die 
Perspektive vom Singular in den Plural: Als 
Gegenstand der Anthropologie wird nicht das 
künstliche Konstrukt des Menschen, sondern 
die Vielfalt der Menschen in ihrer langen Evo-
lution und Geschichte betrachtet. Von dieser 
Warte aus werden die großen Strömungen der 
Anthropologie dargestellt und kritisch durch-
leuchtet. Der Band bietet einen Überblick und 
eine Einführung in die Anthropologie.

Das Spektrum der behandelten Strömungen 
reicht von Philosophischer, Naturwissenschaft-
licher, Kulturwissenschaftlicher und Pädago-
gischer zu Psychoanalytischer Anthropologie. 
Neben den namhaften Vertretern der
Philosophischen Anthropologie wie Scheler, 
Plessner, Gehlen und anderen Philosophen 
werden die Grundlagen der Paläontologie, der 
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Evolutionstheorie Darwins einschließlich ihrer 
fatalen rassistischen Missdeutungen, die Verhal-
tensforschung und Soziobiologie, die Humange-
netik und die Gehirnforschung behandelt, hier 
insbesondere die Frage nach dem freien Willen. 
Der Autor tritt für eine kritische, historische 
Sichtweise auf den Menschen im Plural ein, die 
es ermöglicht, die vielgestaltigen Möglichkeiten
des Menschlichen zukunftsgewandt weiterzu-
denken, statt das Gegenwärtige zu verabsolutie-
ren.
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